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Siehe, Tage kommen - Spruch des HERRN - , 

da schließe ich mit dem Haus Israel und dem Haus Juda 

einen neuen Bund. 

Keiner wird mehr den andern belehren, 

man wird nicht zueinander sagen: 

Erkennt den HERRN!,  

denn sie alle, vom Kleinsten bis zum Größten, 

werden mich erkennen - Spruch des HERRN. 

 (Jeremia 3,31+34a)  



 

Seit unserer Geburt hast Du uns 

Dein JA in unser Herz geschrieben 

als Zeichen unserer einmaligen Würde 

 

Immer wieder aufeinander Horchende sein 

lässt uns einander in Wohlwollen zugewandt sein 

in Konfliktfähigkeit und Versöhungsbereitschaft 

 

In den Begegnungen auf Augenhöhe 

sind Belehrungen nicht mehr angebracht 

weil alle Dich als Hoffnungsgrund erkennen 

 

Auch in unseren schmerzvollen Brüchen 

kann sich uns eine neue Weite eröffnen: 

sterbend dem Leben entgegen zu wachsen 

 
Inspiriert von Hungertuch + Jer 31,31-34 / Hebr 5,8 / Joh 12,24 
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